
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Wort Gottes 

Mt 8, 23-37 

Das Wort zum Monat 

von Dr. Thomas Adrich 

Er stieg in das Boot und seine Jünger 
folgten ihm nach. Und siehe, es 
erhob sich auf dem See ein 
gewaltiger Sturm, so dass das Boot 
von den Wellen überflutet wurde. 
Jesus aber schlief. Da traten die 
Jünger zu ihm und weckten ihn; sie 
riefen: Herr, rette uns, wir gehen 
zugrunde! Er sagte zu ihnen: Warum 
habt ihr solche Angst, ihr 
Kleingläubigen? Dann stand er auf, 
drohte den Winden und dem See und 
es trat völlige Stille ein. Die 
Menschen aber staunten und sagten: 
Was für einer ist dieser, dass ihm 
sogar die Winde und der See 
gehorchen? 

Das Evangelium erzählt uns in 
bildhafter Sprache, wie das Leben 
der ersten Christen doch sehr auf die 
Probe gestellt wurde. War Jesus 
wirklich der versprochene Messias, 
der die Welt retten würde? Die 
Hungersnöte, die Kriege und die 
Armut waren nicht vorbei. Während 
die christliche Gemeinde verfolgt 
wurde, schlief Jesus und musste erst 
geweckt werden, ehe er seinem Volk 
half. Ähnliches erleben wir auch 
heute. Wenn wir es nicht ertragen 
können, dass ein Despot über 
Leichen geht, dass ein Riesenanteil 
der Weltbevölkerung am Verhungern 
ist, dass viel zu viele Verkündiger der 
Frohen Botschaft sich an Frauen und 
Kindern vergangen haben. 
Gehen wir gegen unsere 
Kleingläubigkeit an. Jesus hat 
geholfen und er wird auch in Zukunft 
helfen. 
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Wie ist die Heilige Messe aufgebaut? 

Die Heilige Messe verstehen – Teil 8: Kyrie-Rufen 

Das Kyrie-Rufen in der Heiligen Messe ist ein Überbleibsel einer längeren Litanei 
verschiedener Anrufungen, auf die das Volk immer mit dem gleichen Beifall rea-
gierte. Diese Litanei wurde der östlichen Liturgie in Rom um 500 n. Chr. entnommen. 
Wahrscheinlich ertrug Papst Gregor der Große die lange Version der Litanei nicht 
und behielt nur die Kyrie Eleison-Antwort bei, die mehrmals wiederholt wurde. 

Wer ist der durch Gebet gerufene Kyrios? Es ist Christus. Die Hymne des heiligen 
Paulus: „Er erniedrigte sich und wurde gehorsam bis zum Tod, sogar bis zum Tod 
am Kreuz. Darum hat ihn Gott über alle Dinge erhöht und ihm den Namen über alle 
Namen gegeben, damit sich im Namen Jesu jedes Knie der himmlischen und irdi-
schen und unterirdischen Kreaturen beugt und jede Zunge bekennt, dass Jesus 
Christus der Herr ist, zur Herrlichkeit Gottes des Vaters“. Für uns heute ist der Begriff 
Kyrios – Herr der richtige Titel des auferstandenen Christus, der verherrlicht und dem 
Vater gleichgestellt ist. Der Adressat des Kyrie-Gebets ist daher der verherrlichte 
Christus. 

Der Ruf „Herr, erbarme dich unser“ ist ein Ruf, der unsere Armut und zugleich unser 
Vertrauen auf Gott durch Christus treffend zum Ausdruck bringt. Unser Schrei ahmt 
die Bitte all jener nach, die Jesus um Hilfe für sich oder ihre Lieben gebeten haben: 
Blinde, Aussätzige, Besessene. Kyrie ist eine Bitte, die Klage eines Bettlers, die Bitte 
eines Schuldigen um Vergebung. Dieses Wehklagen des Anrufers setzt jedoch die 
Anerkennung der Größe dessen voraus, an den er sich wendet. 

Den Kyrie-Ruf singt man triumphierend. Zusammenfassend können wir sagen: Der 
Kyrie Ruf ist auch eine Bitte um Barmherzigkeit, aber in erster Linie ist es eine feier-
liche Anerkennung Christi als Herrn für den verherrlichten Kyrios. Die beste Interpre-
tation vom Kyrie ist die folgende Lobeshymne Gloria. 

 

 

 

Mein Franziskusweg 

Einsichten einer Pilgerreise 

Am Freitag, 15.7.2022, berichtet Pastor Tiessen von seiner Pilgerreise. Beginn ist 
um 18 Uhr im Gemeindezentrum St. Marien; zu Beginn wird ein kleiner Imbiss ge-
reicht. Interessierte Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen. 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Allen Geburtstagskindern und denen, die ihren Namenstag diesen Monat fei-
ern, wünschen wir Frohsinn, Gesundheit und Gottes Segen! 

Wir gratulieren zum Geburtstag 

Beten wir für alle Verstorbenen, die der Herr zu 

sich gerufen hat: 

Herr, gib allen Verstorbenen die ewige Ruhe – 

und das ewige Licht leuchte ihnen! 

Lass sie ruhen in deinem Frieden. Amen. 

Für unsere Verstorbenen 

An dieser Stelle werden in der Druckversion hohe Geburtstage und zuletzt verstorbene Ge-

meindemitglieder veröffentlicht. Aufgrund von Datenschutzrichtlinien dürfen wir Ihnen diese in 

dieser Onlineversion leider nicht zeigen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 



Gottesdienste und Termine 

Fr. 1.7. St. Marien 17:00 Hl. Messe 

  St. Marien 18:00 St. Marien-Kids 

14. Sonntag im Jahreskreis 

Sa.  2.7. St. Marien 10:00 - 13:00:  gemeinsamer Religionsunterricht 
in Grohn, siehe Aushang 

  Hl. Familie 18:00 Vorabendmesse 

So. 3.7. St. Ansgar 9:00 Hl. Messe,  
Dankgottesdienst d. Kommunionkinder 

  St. Marien 11:00 Hl. Messe (Con Spirito) 
+ Hans Golinski 

  St. Marien 12:00 Ehrenamtlichenempfang 

  St. Marien 17:00 Hl. Messe in poln. Sprache 

Di. 5.7. St. Marien 9:00 Hl. Messe 

Mi. 6.7. St. Marien 15:00 Seniorennachmittag 

  St. Marien 19:30 Pastoralratssitzung 

Do. 7.7. St. Marien 9:00 Hl. Messe 

Fr. 8.7. St. Marien 17:00 Hl. Messe 

15. Sonntag im Jahreskreis 

Sa.  9.7. Gem.Zentr. 12:00 Treffen für Obdachlose 

  Hl. Familie 18:00 Vorabendmesse 

So. 10.7. St. Ansgar 9:00 Hl. Messe 
+ Hans Mundl 

  St. Marien 11:00 Hl. Messe 
++ d. Fam. Hoeppner u. Fichtner 

Di. 12.7. St. Marien keine Hl. Messe 

Do. 14.7. St. Marien 9:00 Hl. Messe 

Fr. 15.7. St. Marien 17:00 Hl. Messe 
Jahresgedächtnis + Pfr. Helmut Graw 

  Gem.Zentrum 18:00 „Mein Franziskusweg“ – Pastor Tiessen 
berichtet über seine Pilgerreise 

16. Sonntag im Jahreskreis 

Sa. 16.7. St. Marien 14:30 Trauung Jessica Spiegel – Etienne Braun 

  Hl. Familie 18:00 Vorabendmesse 

So. 17.7. St. Ansgar 9:00 Hl. Messe 

  St. Marien 11:00 Hl. Messe 
++ Paul u. Gertrud Sellmann 

Di. 19.7. St. Marien 9:00 Hl. Messe 

Do. 21.7. St. Marien 9:00 Hl. Messe 

 



 

Hl. Maria Magdalena, Fest 

Fr. 22.7. St. Marien 17:00 Hl. Messe 

17. Sonntag im Jahreskreis 

Sa. 23.7. St. Marien 14:00 Trauung Sally Goletz – Kevin von Hassel 

  Hl. Familie 18:00 Vorabendmesse 

So. 24.7. St. Ansgar 9:00 Hl. Messe 

  St. Marien 11:00 Hl. Messe 
+ Giovanni Rugani 

Di. 26.7. St. Marien 9:00 Hl. Messe 

Do. 28.7. St. Marien 9:00 Hl. Messe 

Fr. 29.7. St. Marien 15:00 Trauung Jessica Suchan – René Finke 

   17:00 Hl. Messe 

18. Sonntag im Jahreskreis 

Sa. 30.7. Hl. Familie 18:00 Vorabendmesse 

So. 31.7. St. Ansgar 9:00 Hl. Messe 

  St. Marien 11:00 Hl. Messe 
+ Jerzy Buchta 

 

 

 

 

Zweck Ergebnisse 

3.7. Aufgaben des Papstes 5.6. 581,50 € 

10.7. Gemeinde 6.6. 64,50 € 

17.7. Gemeinde 12.6. 176,22 € 

24.7. Gemeinde 19.6. 172,30 € 

31.7. Gemeinde 26.6. 199,10 € 

 
 
 

 
 

Vom 11. – 29. Juli ist das Pfarrbüro nur eingeschränkt geöffnet: 

montags / mittwochs / freitags 9:00 – 12:00 Uhr 

Die Friedhofsverwaltung ist vom 12. Juli – 2. August geschlossen. 

 

Wir danken allen, die sich an den Kollekten beteiligen! 

Kollekten 



 
 
 
 

Der Vers des Monats 

Wer Bäume setzt, obwohl er weiß, dass er nie in ihrem Schat-

ten sitzen wird, hat zumindest angefangen, den Sinn des Le-

bens zu begreifen. 

Rabindranath Tagore 

 

 

 

 

 

 

 

 

Katholische Kirchengemeinde St. Marien Bremen-Blumenthal 
Pfarrbüro: Fresenbergstr. 24, 28779 Bremen 
  
 0421 69050-22 Frau Ahrens 

info@sanktmarienzentrum.de 
 0421 69050-23 Frau Adamek 
  Hausmeister hausmeister@sanktmarienzentrum.de 
  Pastoralrat pastoralrat@sanktmarienzentrum.de 
  
 0421 6260-410 Pfarrer Dr. H. Baumgard pfarrer@heiligefamiliegrohn.de 
 0421 6260-412 Pastor Dr. P. Nowak pastor.nowak@heiligefamiliegrohn.de 
  
 Mo. 8:30 - 12:00 15:00 - 17:00 
 Di., Mi., Fr. 8:30 - 12:00  
 Do.  15:00 - 17:00 
 Pfarrbüro vom 11. – 29.7. nur Mo / Mi / Fr von 9:00 – 12:00 Uhr geöffnet ! 
  
 Friedhofsverwaltung (im Pfarrbüro) 
 Di. 15:00 - 17:00 0421 69050-14 info@sanktmarienzentrum.de 
 Friedhofsverwaltung vom 12.7. – 2.8. geschlossen ! 
  
 Bankverbindung der Kirchengemeinde 
 IBAN: DE 60 2919 0330 0300 1113 00 BIC: GENODEF1HB2 
 Spendenkonto „Bischof em. Wüstenberg“ bei der kath. Kirchengem. Hl. Familie Grohn 
 IBAN: DE 09 2905 0101 0017 0857 47 BIC: SBREDE22XXXX 
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